
Jahreshauptversammlung und Familienabend der OG Ellwangen 

am Samstag, den 18.11.2023, um 19 Uhr im Hotel „Roter Ochsen“ 

Eine herzliche Begrüßung der Mitglieder erfolgte durch Inge Gschwender, einer der drei 

Vorstandsfrauen. Im Gegensatz zum Vorjahr, als es im Lokal recht eng wurde, war heuer die 

Teilnehmerzahl mit etwa 25 Personen (bei 179 Mitgliedern) doch recht dürftig. 

Bericht des Vorstandes: 

Nach der Essensbestellung und einem Lied bedankte sich Marianne Seibold bei den Wanderführern, 

vor allem bei Rudolf Häußler und Rolf Glasbrenner, für ihre durchgeführten Wanderungen. 

Marianne Seibold informierte auch über die unter der Leitung von Gisela Schulz und Erika Bäuerle 

entstandene Familiengruppe, die guten Anklang gefunden hat. Zur Beitragserhöhung von 8.- Euro 

informierte Marianne, dass in diesem Betrag 3.- Euro Klimaumlage enthalten ist, angeblich, um die 

Wanderheime durch Wärmedämmung klimafreundlicher zu machen. 

Die Mitgliederzahlen belaufen sich auf 179 Mitglieder (Vorjahr: 180 Mitglieder), bei 11 Eintritten, 8 

Kündigungen und 5 verstorbenen Mitgliedern. 

Totengedenken: 

Beim anschließenden Totengedenken wurde der folgenden verstorbenen Mitglieder gedacht:  Hilde 

Ott, Vinzenz Neubert, Robert Saupp, Joachim Renschler, Emma Berghausen und Emilie Zeifang. 

Kassenbericht: 

Der Kassenbericht wurde von Erika Bäuerle vorgetragen. Bei einem geringen Verlust von 240.- Euro 

beträgt das Gesamtvermögen des Vereins derzeit 9299,31 Euro. 

Bericht der Kassenprüfer: 

Am 16.10. 2023 wurde in der Wohnung von Erika Bäuerle die Kassenprüfung durchgeführt. Die 

Kassenprüferinnen Beate Diemer und Ursula Adelsberger fanden diese in Ordnung. 

Die von Theresia Frank beantragte Entlastung von Vorstand und Rechnerin wurde einstimmig von den 

Mitgliedern angenommen. 

Keine Wanderangebote mehr für die Seniorengruppe: 

Inge Gschwender teilt ihren zusammen mit Rudolf Häußler getroffenen Entschluss mit, dass im 

nächsten Jahr mangels Beteiligung (Krankheit und Todesfälle) keine Veranstaltungen für die 

Seniorengruppe mehr angeboten werden. 

Informationen zum Aufbau der Familiengruppe: 

Hingegen berichtet Gisela, dass neu im Flyer das Jahresprogramm der Familiengruppe aufgenommen 

wird. Der Aufbau der Familiengruppe - seit Mai 2023 - hat mit verschiedenen Veranstaltungen (Spielen, 

einer Alpaka-Wanderung, Biberbau-Besichtigung etc.) ist bestens bei den jungen Familien 

angenommen worden. 

Bericht der Fachwarte: 

Rudi Häußler teilt als Anliegen mit, dass sich die Wanderführer für Notfälle mit Kenntnissen der 

Ersten Hilfe vertraut machen und evtl. auch eine Ausbildung absolvieren sollen. 



Zum Anbringen neuer Wegmarken zeigte er anhand einiger konkreter Beispiele eine kostengünstige 

Lösung. 

Der Internetwart Wolfgang Fischer hat darauf hingewiesen, dass er den Internetauftritt seit mehr als 

zwanzig Jahren ganz alleine bearbeitet und dass es deshalb angebracht ist, dass jetzt auch Stellvertreter 

unterrichtet werden sollen, welche wenigstens Termine einfügen und bearbeiten können. – Er hat 

darauf hingewiesen, dass am selben Abend bei drei weiteren Ortsgruppen aus dem Nordostalbgau die 

Jahreshauptversammlung (JHV) stattfindet. Aus Termingründen kann deshalb kein Vorstandsmitglied 

vom Nordostalbgau an der Ellwanger JHV teilnehmen. Die Leitung des Nordostalbgaues bemüht sich 

um eine Koordinierung der Termine. 

Musikalische Darbietung: 

Eine musikalische Darbietung wurde durch Veronica Gonzalez mit Liedern aus Lateinamerika, Cuba 

und Mexiko dargeboten. Diese trug sie mit viel Schwung und Begeisterung an der Gitarre vor. 

Ehrungen: 

Anneli Hirschmiller-Fischer wurde für ihre 25jährige Mitgliedschaft mit der Silbernen Ehrennadel, 

Urkunde und einem Blumenstrauß geehrt. Weiter Ehrungen gab es in diesem Jahr nicht. 

Das Vereinsjahr in Bildern: 

Nach einem weiteren Lied stellt zunächst Erika Bäuerle die Aktivitäten der Jungen Mitte (sieben 

Wanderungen) in Wort und Bild vor. Sie teilte auch mit, dass das Wandertraining, das jeweils alle 14 

Tage donnerstags stattfindet, sehr gut angenommen wird. 

Rudolf Häußler und Inge Gschwender stellten in Bildern das Vereinsjahr der Haupt- und 

Seniorengruppe in Bildern vor. Dabei handelte es sich um 34 Wanderungen, bei meist guter 

Beteiligung. 

 Mit dem Schlusswort von Gisela Schulz und dem Schlusslied „Kein schöner Land in dieser Zeit“ ging 

der Abend zu Ende. 

 

--- Ende gegen 22 Uhr --- 

 

Anneli Fischer 

 

 

 


